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Mayen, 09.05.2017 
 
 

Betreff: Beantragung eines Tagesordnungspunktes und Bitte um Prüfung und Erörterung 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
für die nächste Stadtratssitzung bzw. die Sitzung des zuständigen Ausschusses beantrage ich 
im Namen der CDU-Fraktion die Aufnahme des Tagesordnungspunktes "Sachstandsbericht 
Drehleiter". Die Verwaltung möge zudem - unter Einbeziehung der Wehrleitung, der 
Feuerwehrgerätewarte sowie der zuständigen Sachbearbeiter - prüfen und erörtern, 
inwieweit eine frühzeitige Ersatzbeschaffung (beispielsweise im Zusammenhang mit dem 
Haushaltsjahr 2018) vor dem Hintergrund etwaiger finanzieller Einsparpotenziale und 
insbesondere der Funktionstüchtigkeit des derzeit im Eigentum der Stadt Mayen befindlichen 
Drehleiterfahrzeugs als sinnvoll angesehen wird.  
 
Zur Begründung:  
 
Im Feuerwehrbedarfsplan der Stadt Mayen 2025 ist die Aussonderung des 
Fahrzeugs respektive eine Ersatzbeschaffung für das Jahr 2019 vorgesehen. Allerdings fällt 
auf, dass das Fahrzeug in letzter Zeit immer wieder aufgrund von Mängeln ausfällt und de 
facto nicht zur Verfügung steht. Die Folge sind hohe Kosten, die aus Mietzinsen für 
Ersatzfahrzeuge sowie aus Reparaturleistungen resultieren. Es stellt sich also die Frage, ob 
durch eine frühzeitigere Ersatzbeschaffung, beispielsweise im Zusammenhang mit dem 
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Haushaltsjahr 2018, ein nicht erheblicher Einspareffekt für den städtischen Haushalt erzielt 
werden kann. Nicht zuletzt ist bei der Betrachtung des Sachverhalts auch auf die Sicherheit 
unserer Feuerwehrkameradinnen und -kameraden sowie den sich einer Gefahr ausgesetzten 
Bürgerinnen und Bürgern abzustellen. Die Vorhaltung mangelhaften Einsatzmaterials ist 
unbefriedigend und stellt nicht nur eine zusätzliche Gefahrenquelle für die oben genannten 
Personenkreise dar. Auch die Einhaltung der einschlägigen Rechtsnormen (§ 3 II, III, IV 1 Hs. 1 
FwVO) erscheint vor dem Hintergrund des Geschilderten fraglich. Hier darf auch nicht außer 
Acht gelassen werden, dass die derzeit im Eigentum der Stadt befindliche Drehleiter vom 
städtischen Bauamt in Baugenehmigungen zur Errichtung von Gebäuden mit einer 
bestimmten Höhe als sog. zweiter Rettungsweg ausgewiesen wird und die Leiter des schon 
des Öfteren ersatzweise eingesetzten Fahrzeuges aus Polch nach den uns vorliegenden 
Informationen kürzer ist als die des Mayener Fahrzeugs.  
 
Für Ihre Mühe danke ich und verbleibe 
 
mit freundlichem Gruß 
 

 
 
Bernhard Mauel 
Fraktionsvorsitzender  


